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HERZHAFT LACHEN IST
DIE BESTE MEDIZIN
Im Krienser Alters- und

Pflegeheim Grossfeld

geht es heiterer zu und
her als andernorts.
Denn der Humor gehört
hier zum Pflegekonzept.
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Seite 46

MITEINANDER DIE

GRENZEN ÜBERWINDEN
Pro Senectute Kanton Zug
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und Ausländerinnen. Denn

wer sich besser kennen

lernt, lernt sich dadurch
auch besser verstehen.
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